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Der Stadtrat wird aufgefordert zu prüfen, wie das Freilager in Albisrieden besser an das Busli
niennetz angeschlossen werden kann. Dabei soll einerseits die Schaffung einer bis zwei neu
en Haltestellen und andererseits die Erhöhung der Frequenzen der Busse im Brennpunkt der 
Prüfung stehen. 

Begründung: 

Aufgrund von Rückmeldungen von Bewohnerinnen und Bewohnern des neu bezogenen Frei
lager-Areals wäre es zu begrüssen, wenn die Buslinien Nr. 83 und 89 näher an der Siedlung 
halten würden. Es sollen deshalb mögliche Orte für neue Bushaltestellen geprüft werden. Das 
Anliegen soll auch unter Berücksichtigung von neuen punktuellen Busführungen geprüft wer
den. So wurden z.B. die Begehren geäussert, allenfalls die Buslinien über die Flur- und Freila
gerstrasse statt über die Rautistrasse zu führen (z.B. inkl. einer Haltestelle «Zollhaus») oder 
aber auch die Möglichkeit einer Haltestelle auf der Höhe des GZ Bachwiesen / Luggwegstras
se zu prüfen. Diese Haltestelle wäre auch für die Besucher der nahegelegenen Kirche von 
hohem Nutzen. Zudem könnte auch der Lindenplatz für das Quartier Zollfreilager direkt er
reicht werden. 

In diesem Zusammenhang wurde weiter bemängelt, dass die Frequenzen der Buslinien insbe
sondere zu Randstunden ungenügend seien. 

Bereits mit dem vom Gemeinderat am 21. Mai 2008 überwiesenen Postulat 2008/144 wurde 
zu einem frühen Zeitpunkt die Überprüfung der Erschliessung durch den öffentlichen Verkehr 
verlangt. Leider hat sich bestätigt, dass die damals geforderten Verbesserungen nach wie vor 
aktuell sind. 
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